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3. Die tie fen, tie fen- Was ser,- die ha  ben kei nen- Grund, lass
2. Das ma chet- ihr stol zer,- hoch mü- ti- ger- Sinn, dass
1. Was hab ich denn mei nen- Feins lieb- chen- ge tan?- Sie
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ab von der Lie be,- sie ist    dir nicht ge sund!- Die
ich ihr nicht schön un nicht reich ge nug- bin, und
geht ja vor ü- ber- und schaut mich nicht an. Sie
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ho  hen, ho hen- Ber ge,- das tie fe,- tie fe- Tal, jetzt
bin  ich auch nicht reich, so - bin ich doch si jung; herz-
schlägt ih re- Äug lein- wohl un - - ter sich und
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seh - ich mein Schät ze- le- zum al ler- letz- ten- mal-
lich- al- ler- lieb- stes- Schät ze- le,- was kum mer- ich mich
hat - ei nen- an de- ren- viel lie ber- noch als mich.
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